
 

 

 

 

 

 

 

 

 

IPZV Geschäftsstelle, Postfach 1220, 31159 Bad Salzdetfurth 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
Protokoll der IPZV e.V.- Sitzung des FA Breitensport am 24.10.2010 in Kassel 
 
Termin:   24.10.2010 
Gesprächsort:   Hotel Neue Drusel, Kassel 
Teilnehmer:   Astrid Holz 

Birgit Polleichtner 
    Rudolf Heemann    bis 17.15 Uhr 
    Anke Spiegler 
    Franz Meier 
    Michaela Haacke-Gebel 
    Christian Eckert für Hilmar Künne 
    Stefan Althans komm. 
    Manuela Jokisch    bis 17.15 Uhr 

    Gertrud Fahlbusch 
    Dagmar Schäfer 
    Anja Tautges 
    gem. gesonderter, beigefügter Anwesenheitsliste – Anlage 1  
 
Protokollführer:  Bärbel Eckert, IPZV e.V. Geschäftsstelle 
Verteiler:   FA, PR,LR 
 
    Beginn: 14.00 Uhr  Ende: 18.15 Uhr 
    Versand: 18.11.2010  Einspruchsfrist: 01.12.2010 
 
Nächste Sitzung am:  19.02.2011 um 14.00 Uhr Hotel Neue Drusel Kassel 
 
TOP 1  Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
TOP 2  Bestätigung der Tagesordnung 
TOP 3  Kurzberichte 
TOP 4  WM Stafettenritt 2011 und 2013 
TOP 5  Reiten in Wald und Flur-Landesgesetzgebungsverfahren 
TOP 6  Hestadagar 2011 
TOP 7  Anträge 
TOP 8  Terminplanung 2011 
TOP 9  Verschiedenes  
 
 
      -1- 

 Bundesgeschäftsstelle 

 An der Lamme 3 

 D-31162 Bad Salzdetfurth 

 Tel.: 0 50 63 – 27 15 66 

 Fax: 0 50 63 – 27 15 67 

 geschaeftsstelle@ipzv.de 

 Internet: www.ipzv.de 

 

  Islandpferde– Reiter- und Züchterverband e.V.  IPZV 



 

TOP 1  Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  
 
Astrid Holz begrüßt die anwesenden Teilnehmer und eröffnet die Sitzung des Fachausschusses 
Breitensport um 14.00 Uhr. Astrid Holz stellt die Beschlussfähigkeit fest, gibt Vertretungen 
bekannt. 
 
TOP 2 Bestätigung der Tagesordnung 
 
Die Tagesordnungspunkte wurden bestätigt. Die geänderte TO zu Punkt 7/Anträge ist von den 
Teilnehmern einstimmig genehmigt worden. Das Protokoll der Vorsitzung wurde ohne Behandlung 
von Einsprüchen genehmigt. 
 
TOP 3  Kurzberichte der LVs 
Erfolgen schriftlich zu einem späteren Zeitpunkt und werden als zur Kenntnisnahme angefügt. 
 
 
TOP 4  WM Stafettenritt 2011 und 2013 
Die Landesverbände Baden-Württemberg und Bayern legen dem Fachausschuss die 
Ausschreibungen des Stafettenritts 2011 für Deutschland und Österreich im Wortlaut vor.  
 
Anlage 2 – Strecke/Ansprechpartner Stafettenritt 2011 
 
Für den WM Stafettenritt 2013 wird ein spezielles Sternritt-Szenario entwickelt. 
Dieses Projekt unter dem Dach der FEIF soll über einen Zeitraum von drei Jahren gehen – Der 
Start fand in Jelling zum Thema: „Reiten in freier Natur“ in Dänemark im Juni 2010 statt und endet 
in Deutschland im August 2013 auf der WM in Berlin. Grußbotschaften sollen von ca. 1000 Reitern 
in Form eines Sternenrittes von allen bisher teilgenommenen WM Ländern nach Berlin 
transportiert werden. Am Start in Jelling waren Astrid Holz und Karl Zingsheim dabei, um die 
Wichtigkeit dieses Projektes aus deutscher Sicht hervorzuheben.  
 
Die Reiter des Sternrittes müssen jetzt in die WM-Planung aufgenommen werden. Platz muss für 
zusätzliche 1000 Pferde in der Nähe des WM Gelände geschaffen werden. Eine 
Aufnahme/Unterkunft auf dem WM Gelände ist durch das IPZV WM Organisationskomitee 
erforderlich. Desweiteren muss der Ritt durch Berlin organisiert werden. Die konkrete 
Streckenführung wird in unmittelbarer Zusammenarbeit mit Bernhard Fliß erfolgen. Eine spezielle 
GPS-Begleitung soll bereits auf dem Stafettenritt 2011 ausprobiert werden. Hierzu hat Lutz 
Lesener seine Unterstützung zugesagt. Rudolf Heemann stellt sich ebenfalls als Berater zur 
Verfügung. 
 
Der Länderrat kann zeitnah entscheiden, ob die noch bestehende IPZV - GmbH für die 
Ausrichtung des Stafettenrittes 2013 in Berlin und für ein eigenständig organisiertes 
breitensportlich orientiertes WM-Programm mit Thomas Schiller als Geschäftsführer aktiviert 
werden könnte. 
 
TOP 5  Reiten in Wald und Flur-Landesgesetzgebungsverfahren 
Eine Arbeitsgruppe wurde am 23.10.2010 zu diesem Thema ins Leben gerufen. 
 
Anlage 3:  Protokoll der Sitzung vom 23.10.2010. 
 
Die Landesverbände werden gebeten, bundeslandesspezifische Informationen zum gültigen 
Waldgesetz/ Bundesnaturschutzgesetz an Astrid Holz einzureichen!  
 
TOP 6  Hestadagar 2011 
Die Hestadagarbroschüre 2007 neu mit Aufgabenheft soll neu aufgelegt werden.  
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Die Hestadagar Förderung wird 2011 mit einigen Veränderungen fortgesetzt. 
 
Freizeitreiterrennpass soll fester Bestandteil werden.  
Auf der DJIM wurde dieser Wettbewerb von 18 Startern gut angenommen. Das 2. 
Freizeitreiterrennpassseminar fand am 2/3.10.2010 in Ehndorf mit Hólmgeir Jónsson und Einar 
Ragnarsson statt. Für 2011 ist gemeinsam mit dem IPZV Nord und  IPZV Ausbilder (Jens 
Füchtenschnieder) ein weiteres Seminar geplant. 
 
 
TOP 7  8 Anträge 

 
1. Berufung von Dieter Becker als IPZV-Ausbilder in den FA Breitensport 

1.a) als ordentliches Mitglied (Experte für Hestadagar und Ausbildungsfragen) mit 

Stimmrecht 

1.b) Für den Fall, dass eine satzungskonforme Bestellung nach 1.a) nicht möglich sein 

sollte, Berufung als Experte ohne Stimmrecht – Ressortbeauftragter für Hestadagar und 

Ausbildung. 

Ergebnis der Abstimmung: 1a) und 1b) einstimmig ja. 

2. Das Ressort Breitensport geht zur Equitana. 

Beteiligung und Organisation auf IPZV-Stand und Darstellung der Ressortarbeit in der 

Öffentlichkeit am 1. Wochenende in Absprache mit dem IPZV-Equitana-Beauftragten Klaus 

Hübel. 

Ergebnis der Abstimmung: 11 ja, 1 nein. 

3. Fortsetzung des Wanderreitercups.  

Anmeldung und Auswertung digital über IPZV-Zentralregister und Auswertung – Eingabe 

durch die Bundesgeschäftsstelle in Zusammenarbeit mit LV-Beauftragten.  

Die Anmeldungsmöglichkeit per Papier bleibt.  

Ergebnis der Abstimmung: 6 ja, 4 nein. 

4. Hestadagarkonzept 2007  

Weiterentwicklung mit Passwettbewerb – Förderung modifizieren 

4.a) Nur noch „reine“ Hestadagar“ werden gefördert (1/2 Tagesweise) 

4.b) Zwei ortsnahe und verfügbare HD-Richter werden direkt abgerechnet 

4.c) Versicherung – Veranstalterhaftpflicht für geförderte HD erneuern 

4.d) Neue Schleifenregelung – max. 80/Tag – sonst auf Rechnung. 

Ergebnis der Abstimmung: 4a) – 4d) einstimmig ja. 

5. WM- Stafettenritt 2011 

Zustimmung als Bundesveranstaltung gemäß Ausschreibung. 

Aktive Begleitung durch Ressortbeauftragte. 

Ergebnis der Abstimmung: einstimmig ja. 

6. Rittbegleiter  

Fortsetzung und Förderung der Ausbildung. 

Ergebnis der Abstimmung: einstimmig ja. 

7. Wanderreiterbroschüre – Fortschreibung und Überarbeitung 

Ergebnis der Abstimmung: einstimmig ja. 

8. Antrag der AG Wald und Flur an FA, PS und LR: 

„Der IPZV fördert das Reiten in Wald und Flur.  

Auf allen Wegen soll das Reiten erlaubt sein. Die Errichtung von Reitwegen ist für 

Islandpferdereiter nicht erforderlich. Ausnahmen in Großstädten und Ballungsgebieten 

sollen in öffentlichen Verfahren gefunden werden.“ 

Ergebnis der Abstimmung: einstimmig ja. 
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TOP 8  Terminplanung 
 
26.02.2011  -HD 1- Nord Hestadagareinführung/-Fortbildung in Schmalfeld  mit der 

IPZV Ausbilderin A.-K. Rostock 
15.07..-01.08.2011 WM-Stafettenritt 2011 von Brunnadern/CH- St. Radegund/A 
   Mit Start in Deutschland in Friedrichshafen am 15.07.2011 
12.11.2011  -HD 2- Süd Hestadagareinführung/-Fortbildung, Grenzlandhof/Mandelbachtal
   mit dem IPZV Ausbilder Dieter Becker. 
 
Hinweis: Die Landesverbände werden aufgefordert, ihre Termine für 2011 bis zum 

10.12.2010 an die Bundesgeschäftsstelle z. H. Bärbel Eckert b.eckert@ipzv.de im Format  

97-2003 word.doc/ohne Formatierung! zu senden. 
 
TOP 9  Verschiedenes 
 
Astrid Holz stellt dem Fachausschuss die neuen Logos für WRC-Cup und IPZV Breitensport vor. 
Sie werden vom Fachausschuss für gut befunden. 
 
Astrid Holz schließt die Sitzung um 18.15 Uhr und dankt allen Beteiligten für die Teilnahme. 
 
Bad Salzdetfurth, 19.11.2010 
 
Sitzungsleitung: gez. Astrid Holz 
 
Protokollführung: gez. Bärbel Eckert 
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